
 
 

                

 

BAGSO im Austausch mit Partnern aus der Wirtschaft  

 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen will den Austausch mit der Wirtschaft intensivieren. Im 

Rahmen der Initiative „Partner der BAGSO“ hat der BAGSO-För-

derverein Partnerschaften mit den Unternehmen Novartis 

Deutschland, Pfizer Pharma und Sanofi-Aventis Deutschland 

aufgebaut, die das Engagement der BAGSO in den Bereichen 

Gesundheit und Prävention unterstützen. Ziel der Initiative ist 

es, den Dialog zwischen der BAGSO als Interessenvertretung der 

älteren Generationen und wichtigen Akteuren der Wirtschaft 

auszubauen und zu verstetigen. Eine schrittweise Erweiterung 

des Kreises ist geplant. 

Beim diesjährigen Werkstattgespräch der Partner der BAGSO in 

Bonn war als wissenschaftlicher Gast Prof. Dr. Maria Cristina  

Polidori, Leiterin des Schwerpunkts Klinische Altersforschung an 

der Uniklinik Köln, eingeladen. Im Mittelpunkt stand bei dem 

gemeinsamen Austausch die Frage nach einer möglichen Ver-

längerung der gesunden Lebenszeit. Polidori betonte in ihrem 

Impulsvortrag, dass die Medizin die Bedeutung von sozialen, bi-

ographischen und psychischen Faktoren für die Gesundheit 

ernster nehmen müsse. Aktuell gebe es eine große Diskrepanz 

zwischen Lebenserwartung und gesunder Lebenszeit. Um diese 

Lücke zu schließen und die gesunde Lebenszeit zu verlängern, 

sei ein Paradigmenwechsel nötig. „Es muss stärker darum ge-

hen, Personen zu behandeln und nicht Krankheiten“, so Po-

lidori. Sie stellte zudem die große Bedeutung der Prävention, 

z.B. durch Impfungen und Vorsorgeuntersuchungen, heraus.   
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Diese sei lebenslang, also auch im Alter, wichtig. Zudem müsse 

die Gesundheitskompetenz gestärkt werden, insbesondere bei 

Menschen, deren Gesundheitsrisiko durch soziale Benachteili-

gungen erhöht sei. Polidori regte mit ihrem Vortrag einen inten-

siven Austausch der Teilnehmenden des Werkstattgesprächs an. 

Die BAGSO-Vorsitzende Dr. Regina Görner resümierte, bei der 

Vielzahl der Ansatzpunkte für eine gesundheitsförderliche Le-

bensweise sei es wichtig, die Eigenverantwortung auf positive 

Art zu fördern: „Man muss den Menschen Mut machen, anzu-

fangen“, so Görner.  

Die Initiative „Partner der BAGSO“ setzt sich unter dem Motto 

„Engagiert für gesundes Altern“ für gute Rahmenbedingungen 

für ein möglichst gesundes Älterwerden ein. Dazu gehören Im-

pulse für einen gesunden Lebensstil und Informationen zur ge-

sundheitlichen Prävention. Seit 2022 treffen sich die Partner der 

BAGSO einmal im Jahr mit Mitgliedern des BAGSO-Vorstands 

und der BAGSO-Geschäftsstelle zu einem Werkstattgespräch, 

um sich über aktuelle Fragen im Hinblick auf ein gutes Älterwer-

den auszutauschen. Zu den Werkstattgesprächen werden regel-

mäßig auch Fachleute aus der Wissenschaft eingeladen, die mit 

ihrer Expertise den Austausch bereichern. 

Zur Internetseite 

 

Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 

Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 

möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein.  

In der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivil-

gesellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen 

getragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagie-

ren. 

 

https://www.bagso.de/die-bagso/foerderverein-und-partner/

